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I.1.

See the notice on TED website 596856-2023 - Competition
Germany-Freyung: Electronic bulletin boards
OJ S 191/2023 04/10/2023
Contract notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landratsamt Freyung-Grafenau
Postal address: Wolfkerstr. 3
Town: Freyung
NUTS code: DE225 Freyung-Grafenau
Postal code: 94078
Country: Germany
Contact person: Vergabestelle
E-mail: vergabe@landkreis-frg.de
Telephone: +49 855157-1203
Fax: +49 855157-4506

:Internet address(es)
Main address: https://www.freyung-grafenau.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://pnp.aumass.de/Veroeffentlichung/av1fd6f0-eu
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://pnp.aumass.de
/Veroeffentlichung/av1fd6f0-eu
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Dynamische Fahrgastinformationsanlagen (DFI) für ÖPNV Haltestellen: Lieferung einer 
Dynamischen Fahrgastinformationsanlage (DFI)
Reference number: 23-L-40

Main CPV code
48813100 Electronic bulletin boards

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/596856-2023
mailto:vergabe@landkreis-frg.de?subject=TED
https://www.freyung-grafenau.de
https://pnp.aumass.de/Veroeffentlichung/av1fd6f0-eu
https://pnp.aumass.de/Veroeffentlichung/av1fd6f0-eu
https://pnp.aumass.de/Veroeffentlichung/av1fd6f0-eu
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II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.
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II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

Type of contract
Supplies

Short description
Lieferung einer Dynamischen Fahrgastinformationsanlage (DFI).

Estimated total value
Value excluding VAT: 1,00 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DE225 Freyung-Grafenau
Main site or place of performance: Landkreis Freyung-Grafenau

Description of the procurement
Im Rahmen des Förderprojekts Digitale Mobilitätsinnovationen in Freyung-Grafenau 
(DiMoFRG) strebt die Verkehrsgemeinschaft Landkreis Freyung-Grafenau (VLFRG GbR) die 
Einführung einseitiger und doppelseitiger TFT-Anzeiger zur stationären Fahrgastinformation 
(Dynamische Fahrgastinformation (DFI)) inkl. digitaler Ansagegeräte, an. Dies umfasst die 
Anzeigerhardware und -software, Masten und Aufhängungen sowie 
Kommunikationskomponenten zum Anschluss an das frgmobil Content Management System. 
Im Landkreis Freyung-Grafenau wird mit einem Content Management der Firma BitCtrl 
Systems GmbH gearbeitet.
Das Projekt beinhaltet die Beauftragung eines Lieferanten für die Auslieferung von insgesamt 
25 TFT-DFI-Anzeigern inkl. digitaler Ansagegeräte. Dabei müssen 7 TFT DFI-Anzeiger als 
Stelen geliefert werden (einseitiger TFT DFI-Anzeiger) und 18 TFT DFI-Anzeiger als 
hängende Überkopfanzeiger (doppelseitiger TFT DFI-Anzeiger).
Von diesen 17 DFI-Überkopfanzeigern werden 8 an einem Mast montiert benötigt.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value
Value excluding VAT: 1,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 120
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: yes

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Der AG hat das einseitige Recht weitere TFT DFI-Anzeiger zu bestellen:
- 5 einseitige TFT DFI-Anzeiger (Stelen)
- 10 doppelseitige TFT DFI-Anzeiger
- 10 Masten
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- 10 Halteplatten zur seitlichen Montage an vorhandenen Masten oder zur Montage an Decken
Weiteres regeln die Vergabeunterlagen.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
zu II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote:
Soweit die DFI-Anlagen eines Bieters nicht mit dem frgmobil Content Managment System 
kompatibel sein sollten, kann er ein anderes System anbieten. In diesem Fall hat er auch die 
entsprechenden Softwarelizenzen bereitzustellen und einzupreisen. Näheres regeln die 
Vergabeunterlagen.

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Die Eignung ist durch Vorlage der ausgefüllten "Eigenerklärung zur Eignung" (Formblatt L 
124), durch die "Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)" oder durch die AVPQ-
Nummer mit dem Angebot nachzuweisen.
Das Formblatt L 124 kann den Vergabeunterlagen entnommen werden.
Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im 
Formblatt L 124 angegebenen Bescheinigungen nach
Aufforderung vorzulegen.
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrags auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, 
sind die Erklärungen und Bescheinigungen gem. Formblatt L 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen.
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
deutscher Sprache beizufügen.
Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen nachzureichen (vgl. Formblatt L 124):
— Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen
— Drei Referenzen und jeweilige Bestätigung des Auftraggebers
— Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe
— Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren durchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte
— Eintragung in das Berufs-/Handelsregister oder wenn keine Verpflichtung in das Berufs-
/Handelsregister besteht, Nachweis auf andere Weise zur erlaubten Berufsausübung
— Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation
— Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen
Sozialkasse)
— Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen
— Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft (Bescheinigung 
Berufsgenossenschaft)
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Die Bieter haben ihrem Angebot einen aktuellen Auszug aus dem Handelsregister (nicht vor 
dem 01.07.2023 datiert) beizufügen (bei Bietern aus einem anderen Mitgliedsstaat eine 
gleichwertige aktuelle Bescheinigung des Ursprungs- oder Herkunftslandes des Bieters mit 
Übersetzung ins Deutsche; falls keine Eintragungspflicht im Handelsregister besteht eine 
formlose Erklärung, weshalb für den Bieter keine Eintragungspflicht besteht und darüber, wer 
die vertretungsberechtigten Personen sind). Hierfür ausreichend ist ein Ausdruck aus dem 
elektronischen Informations- und Kommunikationssystem, über das die Daten aus den 
Handelsregistern abrufbar sind.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
A) Die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet anzusehen, wenn 
nach der Einschätzung des Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bieter seine laufenden 
finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag erfüllen 
wird.
Der Nachweis der wirtschaftlichen und der finanziellen Leistungsfähigkeit des Bieters GWB 
erfolgt durch eine Erklärung des Bieters, dass der Bieter zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe 
über wirtschaftliche Mittel im einem solchen Umfang verfügt, dass diese zur Erfüllung seiner 
laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag 
ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der Prüfung 
und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des Auftraggebers 
durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absätze 4 und 5 des § 45 VgV 
unverzüglich nachweisen kann.
Zudem hat der Bieter zum Nachweis des Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 
123 und 124 GWB die Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt L 124) abzugeben.
B) Bieter können sich nach Maßgabe des § 47 Abs. 1 VgV zum Nachweis ihrer 
wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf 
die Kapazitäten Dritter berufen. Hierzu haben sie nachzuweisen, dass die entsprechenden 
Kapazitäten dem Bieter während der gesamten Vertragslaufzeit tatsächlich und unwiderruflich 
zur Verfügung stehen. Soweit sich Bieter im Hinblick auf die erforderliche berufliche 
Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche Erfahrung auf Kapazitäten Dritter berufen, 
ist das Personal des Dritten, das das über die mit den für diesen vorzulegenden Referenzen 
erlangte Erfahrung verfügt, bei der hiesigen Leistung einzusetzen. Näheres regeln die 
Vergabeunterlagen.
Hat der Bieter sich zum Beleg seiner wirtschaftlichen und finanziellen oder seiner technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit auf diejenige eines
Dritten berufen, überprüft der Auftraggeber im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die 
Unternehmen, deren Kapazitäten der Bieter in Anspruch nehmen will, die entsprechenden 
Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe für diese Unternehmen vorliegen. Die 
entsprechenden Nachweise und Erklärungen nach den Ziffern III.1.1), III.1.2) (Buchstabe A)) 
und III.1.3) sind dem Angebot in diesem Fall auch für den jeweiligen Dritten beizufügen. Erfüllt 
ein Unternehmen das entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende oder 
fakultative Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 GWB für dieses Unternehmen vor, 
hat der Bieter dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfür vom Auftraggeber zu setzenden 
Frist zu ersetzen. Bei Angeboten von Bietergemeinschaften müssen die für die Prüfung der 
Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen erforderlichen Unterlagen sowie der 
geforderte Auszug aus dem Handelsregister nach den Ziffern III.1.1) und III.1.2) (Buchstabe 
A)) für jedes sowie die entsprechenden Unterlagen nach Ziffer III.1.3) (Referenzen) für 
mindestens ein Mitglied der Bietergemeinschaft vorgelegt werden. Soweit nicht für alle 
Mitglieder der Bietergemeinschaft die nachzuweisenden Referenzen vorgelegt werden, hat die 
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Bietergemeinschaft bei der hiesigen Leistung das Personal der die Referenzen vorlegenden 
Mitglieder der Bietergemeinschaft einzusetzen, das über die mit den vorgelegten Referenzen 
erlangte Erfahrung verfügt. Näheres regeln die Vergabeunterlagen.
Der Bieter hat bei der Angebotsabgabe eine Erklärung zum bei Angebotsabgabe 
vorgesehenen Einsatz von Nachunternehmern für Fahrbetriebsleistungen abzugeben. 
Beabsichtigt der Bieter bereits bei Angebotsabgabe die Übertragung von Leistungen auf 
konkret benannte Nachunternehmer, sind die Nachweise und Erklärungen nach den Ziffern III.
1.1), III.1.2) (Buchstabe A)) und III.1.3) auch für die bei Angebotsabgabe vorgesehenen 
Nachunternehmer zu erbringen.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Als vorläufigen Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen akzeptiert 
der Auftraggeber die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung nach § 50 VgV; 
Näheres regeln die Vergabeunterlagen.
Die Eignung ist durch Vorlage der ausgefüllten "Eigenerklärung zur Eignung" (Formblatt L 
124), durch die "Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)" oder durch die AVPQ-
Nummer mit dem Angebot nachzuweisen.
Das Formblatt L 124 kann den Vergabeunterlagen entnommen werden.
Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im 
Formblatt L 124 angegebenen Bescheinigungen nach
Aufforderung vorzulegen.
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrags auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, 
sind die Erklärungen und Bescheinigungen gem. Formblatt L 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen.
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
deutscher Sprache beizufügen.
Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen nachzureichen (vgl. Formblatt L 124):
— Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen
— Drei Referenzen und jeweilige Bestätigung des Auftraggebers
— Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe
— Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren durchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte
— Eintragung in das Berufs-/Handelsregister oder wenn keine Verpflichtung in das Berufs-
/Handelsregister besteht, Nachweis auf andere Weise zur
erlaubten Berufsausübung
— Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation
— Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen
Sozialkasse)
— Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen
— Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft (Bescheinigung 
Berufsgenossenschaft)

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Der Nachweis erfolgt durch die Vorlage von Referenzen des Bieters über vom Bieter in den 
letzten 5 Jahren erbrachte vergleichbare Leistungen.
Möglicherweise geforderte Mindeststandards:
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Der Bewerber gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er 
über die speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, die zur Durchführung der 
hiesigen Leistungen erforderlich sind.
Der Bieter hat mindestens drei Referenzprojekte über die Lieferung und den Support von DFI-
Anlagen (Lieferumfang: mindestens 25 DFI-Anzeiger) anzugeben. Die Anzeiger müssen dabei 
jeweils bereits über einen Zeitraum von mehr als zwei Jahren erfolgreich im ÖPNV eingesetzt 
werden.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Die Eignung ist durch Vorlage der ausgefüllten "Eigenerklärung zur Eignung" (Formblatt L 
124), durch die "Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)" oder durch die AVPQ-
Nummer mit dem Angebot nachzuweisen.
Das Formblatt L 124 kann den Vergabeunterlagen entnommen werden.
Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im 
Formblatt L 124 angegebenen Bescheinigungen nach
Aufforderung vorzulegen.
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrags auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, 
sind die Erklärungen und Bescheinigungen gem. Formblatt L 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen.
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
deutscher Sprache beizufügen.
Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen nachzureichen (vgl. Formblatt L 124):
— Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen
— Drei Referenzen und jeweilige Bestätigung des Auftraggebers
— Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe
— Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren durchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte
— Eintragung in das Berufs-/Handelsregister oder wenn keine Verpflichtung in das Berufs-
/Handelsregister besteht, Nachweis auf andere Weise zur
erlaubten Berufsausübung
— Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation
— Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen
Sozialkasse)
— Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen
— Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft (Bescheinigung 
Berufsgenossenschaft)

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes
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IV.2. Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 31/10/2023 08:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 15/12/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 31/10/2023 08:00Local time: 
Information about authorised persons and opening procedure: Bei der Angebotsöffnung sind 
keine Bieter zugelassen.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used
Electronic invoicing will be accepted

Additional information
Die Vergabeunterlagen (inkl. der Aufforderung zur Angebotsabgabe) sind im Internet unter 
dem oben unter Ziffer I.3) genannten Link frei zugänglich abrufbar; einer Abforderung bei der 
Vergabestelle bedarf es somit nicht. Rückfragen der Bieter als auch die Antworten der 
Vergabestelle werden in anonymisierter Form allen Bewerbern im Internet unter dem 
vorgenannten Link zur Verfügung gestellt, soweit in den Antworten wichtige Aufklärungen über 
die geforderte Leistung oder die Grundlagen der Preisermittlung gegeben werden. Die Bieter 
sind angehalten regelmäßig unter der angegebenen Internetadresse die aktuellen 
Bewerberinformationen der Vergabestelle einzusehen. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass sämtliche etwaigen Änderungen und Ergänzungen zu den 
Vergabeunterlagen ausschließlich im Internet unter dem angegebenen Link veröffentlicht 
werden.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Südbayern
Postal address: Maximilianstraße 9
Town: München
Postal code: 80538
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 892176-2411
Fax: +49 892176-2847

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de?subject=TED
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VI.4.3. Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
1. Ein Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften 
geltend macht, kann ein Nachprüfungsverfahren gemäß der §§ 160 ff. GWB bei der unter VI.
4.1. genannten Vergabekammer einleiten. Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
2. Auf die bei Einreichung eines Nachprüfungsantrags bei der zuständigen Vergabekammer 
einzuhaltenden Fristen und Zulässigkeitsvoraussetzungen gem. § 160 GWB wird ausdrücklich 
hingewiesen.
3. Gem. § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag unzulässig, soweit
(1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 
bleibt unberührt,
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
(4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 bleibt unberührt.

Date of dispatch of this notice
29/09/2023


